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TAGESPROPHET
Aus dem ruder gelaufen?!

te an die Schüler weitergegeben wer-
den: oben festlich, unten sportlich! 
Und auch die Prüfungen durften 
nicht vergessen werden. Für Infor-
mationen zum Prüfungsablauf stand 
May J. Black bereit und erklärte die 
Aufteilung der Prüfungen auf 2 Tage 
(Donnerstag Vormittag ZAG, Frei-
tag Vormittag UTZ) Das Prüfungs-
büro befindet sich in der Großen 
Halle gegenüber von den Hütern. 

Am Abend konnte man schon, als 
die Lehrerschaft die Halle betrat, 
förmlich große Spannungen spüren, 
welche sich kurz vor der Tagesaus-
wertung wie ein überkochender Kes-
sel brodelnd entluden. Auslöser da-
für war die Sendung von TeleMagic. 
Kaum war diese vorbei, ging es auch 

Schon zur Mittagszeit konnte man 
Diskussionen zum KEMa verneh-
men. Sinnvoll oder nicht, böse oder 
nicht – niemand war sich mehr einig. 
Manche, wie Prof. Sanzinia, waren 
sogar hin- und hergerissen. Irgend-
wie hat sie schon ihre Bedenken, 
aber sich gegen die Forscher stellen, 
wenn doch am nächsten Tag der gro-
ße Vortrag ansteht? Und auch Prof. 
McKinley hatte von Experimen-
ten mit Kindern gehört... Situation: 
Schwierig! 

So oder so ähnlich ging es sehr vielen 
Professoren, schon vor der Schüler-
konferenz mussten die Schülerspre-
cher eine Diskussion unterbrechen. 
Schließlich sollte über den Ball ge-
sprochen, denn der Dresscode muss-

N
ach dem Vorfall mit dem 
Energieausbruch am 
Abend wurde Emily Mi-

ckelson am Morgen komplett von 
der Delegation betüdelt. Außerdem 
beschwichtigte Dr. Nott die Ge-
meinschaft und erklärte den Ener-
gieausbruch von Ms Mickelson da-
mit, dass die Magie für sie noch neu 
sei und eine jede Hexe und ein jeder 
Zauberer das ja auch von sich ken-
ne, dass wenn man seine Magie am 
Anfang entwickelt, auch mal Schei-
ben zerbrechen, man seine Tante in 
die Luft gehen lässt oder das Licht 
einfach so ausgeht wegen plötzli-
chen Magieschüben. Es bestehe 
also kein Grund für Besorgnis. Für 
Einigung in der Zauberschlossbe-
wohner sorgte dies allerdings nicht. 

Der Trend des Tages

Lilatürkis
Interview mit Prof. Tonks-Lupin!  p Seite 2  
Bowtruckle-Pest: eine neue Krankheit! p Seite 4
Duell der Giganten: Dunningham vs. Carver! p Seite 5 

Was heute nicht im Tagespropheten steht, ist gestern nicht passiert!
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schon los (mehr dazu im Anschluss).
Ein äußerst ungünstiger Zeitpunkt, 
da Prof. Tonks-Lupin und Prof, Pe-
trosa gemeinsam mit der KEMa-De-
legation die große Halle betraten. 

Hufflepuff wurde als Tagessieger ver-
kündet!
Doch dann erschien eine mysteriöse 
Botschaft auf der Leinwand... Aus-
gerechnet Ms Yaxley, die absolut 
niemand noch einmal sehen wollte, 
hatte sehr dubiose Worte von sich 
gegeben. „Phase eins ist gut gelaufen, 
Phase zwei wird noch krasser.“
Was hat dies zu bedeuten? Von wem  
stand diese Aufnahme? Und was 
kommt nun auf uns zu? Für diese 
Fragen sind bereits zahlreiche Magi-
er unterwegs!

Tonks spricht 
Klartext

N
achdem es in der Leh-
rerschaft schon im Lau-
fe des gestrigen Tages zu 

Meinungsverschiedenheiten hin-
sichtlich des Exzellenzprogrammes 
und der Magiezuführung in eine 
Squib-Schülerin kam, eskalierte die 
Situation vor der gestrigen Tagesaus-
wertung erheblich. Lehrer gingen 
aufeinander los, beschimpften sich 
wüst gegenseitig, ja es kam sogar zu 
exorbitanten Handgreiflichkeiten. 
Die Situation wirkte auf die Schüler 
gefährlich, jagte auch einigen Angst 
ein, denn so hatten sie unsere gelieb-
te Lehrerschaft noch nie erlebt. Alle 
atmeten auf, als unsere Schulleite-
rin Prof. Tonks-Lupin es endlich 
schaffte, die aufgebrachte Meute zur 
Räson zu bringen. Ich habe sie am 
gestrigen Abend gleich einmal zum 
Interview gebeten, um zu erfahren, 
was sie zu dieser ungewöhnlichen 

Situation zu sagen hat. 

Aurinia Dane: „Prof. Tonks, das 
Verhalten der Lehrer untereinander 
vor der Abendauswertung war ja 
schockierend zu beobachten. Was 
ging Ihnen durch den Kopf, als Sie 
die große Halle betraten und sahen, 
wie ihre Lehrerschaft sich gegensei-
tig an die Gurgel ging?“ 
Prof. Tonks-Lupin: „Ich kann Ih-
nen gar nicht genau ausführen, was 
mir alles durch den Kopf ging, ohne 
einige nicht-so-schöne Wörter zu 
benutzen. Aber sie benahmen sich, 
um einmal Prof. McGonagall zu 
zitieren, wie eine ‚blamable blind-
wütige Bande von Brüllaffen‘.“ 
AD: „Haben Sie in Ihren langen 
Jahren als Schulleiterin schon ein-
mal eine solche Situation an unserer 
Schule erlebt?“ 
Prof.T-L: „Nein, also dass die Situ-
ation so eskaliert, ist wirklich noch 
nie vorgekommen. Es ist selbstver-
ständlich schon vorgekommen, dass 
es Meinungsverschiedenheiten zwi-
schen den Lehrern gab, aber es führ-
te nie zu Streitigkeiten in solchem 
Ausmaße.“
AD: „Würden Sie in solch einem 
Moment manchmal auch gern etwas 
mehr tun, als nur ein Machtwort zu 

sprechen?“ 
Prof.T-L: „Nun ja, das wäre selbst-
verständlich nicht sehr zielführend. 
Ich würde mir generell wünschen, 
dass die Lehrer anderen Meinungen 
gegenüber offener wären. Und am 
liebsten hätte ich einen Harmonie-
zauber für die Tasche, den man bei 
Bedarf herausholen kann. 
AD: Glauben Sie immer noch, dass 
es eine gute Idee war, den KE-
Ma-Kongress an die Schule zu holen 
angesichts der Kontroversen und 
Konflikte, die dies hier am Zauber-
schloss auslöst? 
Prof.T-L: Ja, ich stehe 100 Prozent 
hinter meiner Entscheidung und 
hege absolut keinen Zweifel daran, 
dass es richtig war, den KEMa und 
den Wissenschaftskongress an unser 
Schloss zu holen. Immerhin hat uns 
das ja auch die Schulräte im letzten 
Jahr vom Hals geschafft. 
AD: Was halten Sie ganz persönlich 
von der KEMa-Delegation? 
Prof.T-L: Naja, sie sind natürlich 
eine tolle Bereicherung für die Schü-
lerschaft. Allein das Exzellenzschü-
lerprogramm! Und die vielen tollen 
Erfindungen und Forschungsergeb-
nisse, die sie vorzuweisen haben. Ja, 
also, ganz toll. 
AD: Ah ja, dann lassen wir das mal 
so stehen und kommen zur letz-
ten Frage. Haben Sie nach diesem 
Abend eine Botschaft für die Bewoh-
ner und Besucher des Zauberschlos-
ses? 
Prof.T-L: Oh ja, natürlich. Redet 
miteinander! Und, und hört auf-
einander! Und nicht schreien und 
anbrüllen. Und wenn Ihr nicht wei-
terkommt, dann holt Euch Hilfe bei 
anderen, um Konflikte zu lösen. Ja, 
das möchte ich allen ans Herz legen. 
AD: Vielen lieben Dank für dieses 
Interview Prof. Tonks-Lupin. 

AZ, CF

AD

so strahlt Prof. Tonks-Lupin 
normalerweise



 zauberschloss 2020  mittwoch, 5. februarTagesprophet

3

Unterrichtsvorstellungen
Magische Tänze & 

Entspannung

H
inlegen und Entspannen, 
was ein Traum! Dieser 
Traum wird für Schü-

ler wahr, die bei Professorin Fiona 
O´Reilly im Unterricht sind. 

In ihrem Unterricht kann man die 
Seele baumeln lassen, frei sein, aber 
auch Tanzen und so dieses Gefühl 
ausdrücken. Frei zu sein liebt  die 
Hufflepuff-Professorin genauso sehr 
wie die Natur, weshalb auch ihr Pa-
tronus ein Bär ist. Das ist natürlich 
selbstverständlich, da sie aus Irland 
kommt. Sie lebt südwestlich an der 
Küste.

In Irland hat sie an einer Druide-
nakademie studiert. Dort gab es 
auch eine Art von Häusereinteilun-
gen, aber in den 4 Hauptelementen 
Feuer, Wasser, Erde und Luft. Man 
wechselte jedes Schuljahr das Haus, 
um so viel Wissen wie möglich ein-
zufangen! Was für ein tolles Kon-
zept. Übrigens wurde sie von Prof. 
Mahin selbst der Schulleitung als 
Nachfolgerin empfohlen und selbst-
verständlich wurde ihre Meinung 
sehr geschätzt und sofort umgesetzt.

Professorin O´Reilly unterrichtet 
ZAG- und UTZ-wichtige Themen. 
Wenn Ihr Fragen habt, die NICHT 
im Unterricht beantwortet werden 
können, könnt Ihr in die Bibliothek 
gehen und dort weiter recherchieren.  
Aber besucht vorher erst mal diesen 
entspannenden Unterricht im Ball-
saal  (B 328).

SR

Geisteskunde

D
ie Verlobte von Professor 
Shacklebolt – auch be-
kannt als Prof. Bolton 

– unterrichtet das brandneue Fach 
„Geisteskunde“, wobei der Sprech-
fokus auf dem 2. „s“ liegt, um Ver-
wechselungsgefahr mit „Geisterkun-
de“ vorzubeugen. In diesem kann 
man seinen Horizont zum Thema 

„Seele, Psyche, Geist“ erweitern.

Das Fach zählt als Teilgebiet der Me-
dizin und ist somit relevant für die 
UTZ-Schiene Heiler. Die junge Pro-
fessorin bringt die Massen an Wis-
sen souverän rüber und lockert ihre 
Stunde mit einer entspannenden 
Körperreise auf. Bei dieser soll die 
individuelle Frage „Wo liegt meine 
Seele?“ geklärt wird. Auch wenn die-
se Reise eine entspannende Wirkung 
haben sollte, scheint diese bei der 
Professorin noch nicht angeschlagen 
zu haben. Sie ist nämlich nicht nur 

Professorin, sondern auch 
Verlobte, Nachwuchsmedizinerin 
und Autorin ihrer eigenen Lehr-
buchreihe (und wer weiß – vielleicht  
ist sie auch schon geheime Mutter?!) .

... Bei dieser Welle an Pflichten ist 
es aber auch erlaubt, gestresst und 
müde zu sein. 

Doch Professor Petrosa scheint da 
keine Hilfe zu bieten. Er ist zwar 
(laut Professor Bolton) ihre „Ins-
pirationsquelle“ und ohne ihn wäre 
sie keine Heilerin, doch er störte 
ihren Unterricht mehrere Male, so-
dass er mit einem Silencio belegt 
werden musste! Offensichtlich sind 
ihre Reserven fast aufgebraucht und 
ich denke (zum allgemeinen Wohl): 
Professor Shaklebolt sollte seinen 
besten Freund lieber etwas in die 
Schranken weisen…

AQC



mittwoch, 5. februar  zauberschloss 2020Tagesprophet

4

Forschung

H
eute ist ja der große Tag: 
die internationale Kon-
ferenz des Kongresses 

zur Erforschung neuartiger Magie 
(KEMa)! Wir sind freuen uns auf 
spannende Podiumsbeiträge, zau-
berhafte Vorträge und Enthüllungen 
über neue magische Erfindungen! 
Obwohl die im Zauberschloss wei-
lende Delegation des KEMa mehr als 
zwielichtig ist (nicht nur das Team 
des Tagespropheten, auch TeleMagic 
findet immer weitere dubiose Hin-
weise und Dr. Nott wies gestern in 
unserer Redaktion mehrmals darauf 
hin, dass ihre Doktortitel wirklich 
echt wäre), so ist doch der Kongress 
an sich eine tolle Sache, auf die sich 
auch der Forscherclub freut. Aus 
diesem Grund werden sich auch un-

sere Professoren dieses experimen-
tierfreudigen Zusammenschlusses 
am Kongress mit eigenen Beiträgen 
beteiligen! Freuen Sie sich z.B. auf 

„Einfluss von Wäscheklammern auf 
den Trocknungsprozess von So-
cken“, „Flauschige Unterröcke und 
ihr Einfluss auf das Wohlbefinden“, 

„Aktuelle Forschungen zur Magie-
stärke“ oder „Deutsch-französische 
magische Vorurteile“! Die Konfe-
renz findet in der Großen Halle den 
ganzen Tag über statt!

Übrigens konnte in den vergange-
nen zwei Tagen beobachtet werden, 
wie Forscherclub-Mitglieder und 
JungforscherInnen mit grün und 
rot leuchtenden Messgeräten durch 
die Flure liefen und Messdaten in 

Karten eintrugen. Bei manchen For-
scherclub-Professoren treten näm-
lich plötzlich Ungereimtheiten bei 
ihren Unterrichtsutensilien auf. So 
berichtet Prof. Sanzinia, dass sich 
ihre Spindel neuerdings manchmal 
ganz von allein bewegt und Prof. 
MacLeod ist betrübt, dass ihr Niff-
ler derzeit kein Gold mehr sammelt.
Stellen wir heute also unsere Sinne 
scharf oder nutzen Erfindungen wie 
Langziehohren, um alle Informatio-
nen zu sammeln, sowohl vom Kon-
gress als auch über suspekte Vorgän-
ge im Zauberschloss! Denn, wie es 
bei den Holyhead Harpyien immer 
hieß: Hör‘ dich schlau!

H
abt ihr schon etwas von 
der Bowtruckle-Pest ge-
hört? Ich dürfte es gestern 

hautnah miterleben. 
Auf dem Weg durch die Gänge 

des Zauberschlosses, wurde ich dar-
auf hingewiesen, dass Prof. Pollock 
von einem Bowtruckle gebissen wur-
de. Sofort machte ich mich auf dem 
Weg und befragte den Professor für 
Zauberstabkunde zu dem Vorfall. 
Dieser war mittem im Unterricht 
und  natürlich wenig begeistert. Prof. 
Pollock versicherte mir, dass es ihm 
gut ginge und alle seine Bowtruckle 
auf diese schreckliche Krankheit ge-
testet wurden. 

Doch je länger ich dem Unter-
richt beiwohnte, desto blasser wur-
de der Professor und nachdem Prof. 

Huges und ich ihn überzeugen 
konnten, seine Temperatur zu über-
prüfen, zeigten sich die Symptome. 
Die Symptome sind: 

– Fieber
– Husten
– Halsschmerzen 
– Juckreiz

Sofort wurde Prof. Pollock auf den 
nächsten Stuhl gesetzt und wir infor-
mierten die Heiler. Prof. McCure 
erklärte sich bereit dem armen Pro-
fessor zu helfen, weshalb ich diesen 
sofort zu dem Heiler brachte. 

Nachdem sich vergewissert wur-
de, dass Prof. Pollock wirklich von 
einem Bowtruckle gebissen wurde, 
musste er das Allheilmittel trinken, 
welches Professor McCure ihm 
reichte. 

Nach wenigen Sekunden ging es 
Prof. Pollock dann auch schon bes-
ser, was für eine Erleichterung. 

Leider konnte sich der hutlie-
bende Zauberstabkundler an nichts 
mehr erinnern, was passiert war, be-
vor er Fieber gemessen hatte. 

Es war eine ganz schöne Arbeit, 
ihm alles zu erklären. 

Prof. Pollock versicherte mir zu 
100 Prozent, dass seine Bowtruck-
le getestet wurden und das der 
Bowtruckle von Prof. Huges ihn 
gebissen hätte. 

Eine wirklich spannende Sache, 
aber ich hoffe das sie einfach alle 
Bowtruckle nochmal testen lassen. 
Aber macht euch keine Sorgen, 
Prof McCure erklärte mir, dass die 
Bowtruckle-Pest nicht ansteckend 

Bowtruckle pest?!

GF

MP
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Duell der G iganten

G
estern wurde ich Zeuge ei-
nes unglaublichen Duells! 
Prof. Captain Dunning-

ham hatte Prof. Carver zu einem 
Duell herausgefordert. Während der 
Captain das Duell in 2 Minuten ge-
winnen wollte, kündigte der Profes-
sor für magische Duelle an, das Du-
ell in UNTER 2 Minuten zu Ende 
zu bringen. Die Menge und ich wa-
ren gespannt wie Flitzebogen! 

Bevor das Duell begann, bekam 
Prof. Carver von Prof. Captain 
Dunningham eine Bohne angebo-
ten, welche dieser mit folgendem 
Zitat aß: „Das wird mir meinen Sieg 
zusätzlich versüßen.“ Der Professor 
war sich also sehr sicher, dieses Duell 
für sich zu entscheiden. Aber auch 
Prof. Captain Dunningham war 
sehr selbstbewusst, wenn auch die 
Menge eher Prof. Carver bejubelte. 

Kaum hatte das Duell begonnen, 
entwaffnete Prof. Caver den Captain 
immer wieder mit dem Expelliar-
mus und zwang ihn letztlich auf die 
Knie. Das Duell war sehr einseitig 
und als die Zeit abgelaufen war, ging 
Prof. Carver als Gewinner hervor. 

Doch das Spannendste geschah nach 
dem Duell!  Plötzlich brach Prof. Car-
ver zusammen und Prof. Captain 
Dunningham erhob sich lachend. 
Er fragte, wie man nur etwas vom 
Professor für Gifte und Gegengifte 
annehmen könne  und ich zitiere:  

„Prof. Carver ist der bessere Duel-
lant und mag das Duell gewonnen 
haben, aber ICH habe den Kampf 
gewonnen!“ 

Mit unfairen Praktiken schaffte es 
Prof. Captain Dunningham also 
den Kampf zu gewinnen. Mir per-
sönlich tut Prof. Caver sehr leid und 
ich unterstütze solch unfaire Mittel 
nicht, aber man muss Prof. Captain 
Dunningham zu Gute halten, dass 
er ein Pirat ist und diese sind immer-
hin mega cool!  

MP

Übrigens: Captain Dunningham 
heuert eine Crew an. Wer immer 
mal schon seinen inneren Piraten 
rauslassen wollte, kann sich seiner 
verlorenen verwegenen Mannschaft 
anschließen! Arr!

Pollock von 
Schönheit 
geblendet

I
m Unterricht von Prof. 
Carver wurden die Pro-
fessoren Basdes und Pol-

lock als Duellanten ausgewählt. 
Prof. Basdes wies alle anwesenden 
Schüler darauf hin, dass es bei ei-
nem Duell hauptsächlich darauf an-
kommt, dass man gut aussieht, und 
nicht, ob man gewinnt oder verliert. 

Sie war gerade noch dabei, sich eine 
Haarsträhne korrekt zu richten, als 
Pollock mit einem lauten Don-
nerschlag zu Boden ging. Wie es 
dazu kam, ob Prof. Pollock von 
der Schönheit seiner Kollegin ge-
blendet war oder in Gedanken den 
betörenden Klang ihrer Stimme ver-
nommen hatte, konnte nicht geklärt 
werden. Um Prof. Pollock wieder-
zubeleben,waren einige Ohrfeigen 
nötig, welche Prof. Basdes mit gro-
ßer Hingabe verabreichte.

GF
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Logan Goodrich bekam später am 
Tag einen Liebesbrief, allerdings an-
onym!
Auf der Suche nach dem Absender 
landete er beim Tagespropheten. 
An sich eine gute Idee, jedoch hät-
te er das große Interesse an diesem 
Schriftstück erahnen können. Sofort 
wurde ihm der Brief entwendet  und 
es entbrannte eine Rangelei zwi-
schem Logan Goodrich, Serafina 
Rider und Salem Asbury. Mitten-
drin zerriss der Brief sogar in zwei 
Hälften! Nach langem Hin und Her 
konnte Logan die Redaktion mit 
dem ganzen Brief verlassen, dank 
Merlia Patell, die ihn unterstütz-
te und immer wieder Briefteile von 
ihren Kolleginnen für ihn zurücker-
oberte.

Prof. Planta wurde gestern mit ei-
ner mysteriösen Wurst gesichtet. Er 
sagte, dass jene von Prof. McBoons 
sei, jedoch wurde auch im Slythe-
rin-Gemeinschaftsraum Wurst ge-
stohlen. Gibt es da einen Zusam-

menhang?
Der Tagesprophet-Mitarbeiter Rias 
hat gestern vor Petrosa als Zeuge 
sein Kind an May J Black verkauft.

Im Gegenzug wird sie ihn zum 
Schulleiter machen.
Prof. Carver fordert „Knete gegen 
Tonks“. Wird es bald eine neue Rei-
he Knet-Kämpfe geben?

Wir – der offizielle Fanclub von 
Professor McCure – weisen dar-
auf hin, dass wir ein neuer Fanclub 
sind. Dementsprechend suchen wir 
natürlich weitere Mitglieder. Ob-
wohl wir schon einige sind, freuen 
wir uns immer über neue Mitglieder. 
So ein großartiger Fanclub für einen 
so großartigen Professor kann nicht 
genug Mitglieder haben! Bei Fragen 
oder Beitrittswünschen kann man 
sich an Liss Roy (Ravenclaw) oder 
Ally (Slytherin) wenden.

In der Tageszeitung Tagesprophet 
wurde das Gerücht in die Welt ge-
setzt, dass Professor Errant meinte, 
Hauselfen sollten weiterhin für uns 
arbeiten. Diese Aussage jedoch ist 
nicht akzeptabel. Wir saßen in sei-
nem Unterricht, wo er ausführlich 
sprach: „Jedem Hauself ist es selbst 
überlassen zu arbeiten, und wenn 
er/sie es will, muss dieser/diese auch 
bezahlt werden.“ Deshalb ist dieses 
Gerücht beziehungsweise die Be-
hauptung des Tagespropheten nicht 
wahr oder nicht richtig!

Mit freundlichen Grüßen
Eric M. & Collin J. (Hufflepuff)

Anm. d. Red. Wir haben das nicht be-
hauptet, sondern es handelt sich um 
ein Gerücht, welches wir unkommen-
tiert wiedergegeben haben.

Schulleiterin Prof. Tonks-Lupin, 
unerschrockene Ex-Aurorin, fürch-
tet sich vor der Ehefrau von Minis-

ter Kingsley Shacklebolt! Tonks 
stürmte heute früh in die Redakti-
on und versteckte sich unter einem 
Tisch. Falls Mrs Kingsley hier mit 
einem BOMBARDA auftauchen 
würde, wäre der TP schuld, denn 
die Gerüchte über die Beziehung 
zwischen Shacklebolt Senior und 
ihr würden nicht stimmen!

Petrosa unterstützt den KEMa, 
anscheinend will er den Lippenstift 
ausprobieren.
Außerdem verteidigt Prof. Petrosa  
Dr. Nott nur, weil sie ein Paar ge-
wesen sein sollen.

Wo gehts hier zum Fach „Magische 
Pestizilien“?

Frage einer Tagesschülerin

Die Slytherin-Schülerinnen des 
Tagespropheten tragen einen Wett-
streit aus, wer mehr Strafarbeiten 
aufgebrummt bekommt. Was wohl 
die Schülersprecherin Ms Wilkins 
dazu sagt?

Exzellenzschüler Mortimer Jones 
hatte noch gar nicht seine Ballein-
ladung an Schülersprecherin Ms 
Wilkins zu Ende formuliert, da rief 
sie schon „Jaaaaaa!“ und stürmte in 
seine Arme. Ob sie das auch getan 
hätte, wenn er kein Teilnehmer des 
Exzellenzprogrammes wäre?

Riley D. Hawkins, Lebenspartner 
von Ella Weasley, hat öffentlich 
Prof. Ashton zum Ball eingeladen! 
Hat er Ella wirklich den Laufpass 
erteilt?! Oder ist sogar an anderen 
bösen Gerüchten etwas dran?

Katy Q.

KlatschTratschQuatsch 

Ein unbrechbarer Schwur mit Prof. 
Petrosa als Zeugen?
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kummerkasten
Hallöchen meine Lieben, es haben 
mich wieder ein paar Briefchen mit 
euren Sorgen erreicht, welche ich 
heute beantworten möchte. Da heu-
te der KEMA-Ball ist, gibt es eine 
besonders romantische Ausgabe. <3

„Lieber Kummerkasten, ich habe ein 
´kleines Problem. Zum KEMa-Ball 
möchte ich ein wunderschönes 
Mädchen einladen. Jedoch traue ich 
mich nicht sie persönlich anzuspre-
chen, da sie mir immer die Worte 
stiehlt. Was soll ich nur tun?!“

– eine verzweifelte Schülerin auf Su-
che nach einer Antwort

Merlia sagt: 
„Das klingt nach einem wirklich gro-
ßen Problem. Fehlen dir die Worte, 
um deiner Angebeteten zu sagen, 
dass du sie gerne zum Ball begleiten 
würdest, hätte ich noch einen ande-
ren Vorschlag. Versuche es doch dei-
ne Gefühle und die Einladung auf 
ein Pergament niederzuschreiben 
und diesen Brief an das Mädchen 
weiterzuleiten. Sei es über Eulen-
post oder Freunde. Ich bin mir si-
cher, sie wird dir darauf antworten. 
Das ist ein Tipp, welchen ich jeden 
ans Herz legen kann, der Probleme 
damit hat, seine Einladung für den 
Ball auszusprechen. (/^-^)/“

„Lieber Kummerkasten, mein Name 
ist Meg aus dem Hufflepuff-Ge-
meinschaftsraum und ich mache mir 
wegen des Balls große Sorgen… 
Ich habe nämlich noch kein Date!! 
Nachdem wir alle ´Petrosa sucht´ 
gesehen haben, dachte ich, dass es 
eine gute Idee wäre, ihn zum Ball 

einzuladen. Er hat schließlich noch 
niemanden, oder ???
Das eigentliche Problem ist, dass El 
ihn auch gerne fragen würde, aber 
ihn VIEL WENIGER mag als ich. 
Ich wollte ihn zuerst fragen, was soll 
ich nur tun????
Bitte helft <3“

Merlia sagt: 
„Liebe Meg und liebe El, ich hoffe 
ihr streitet euch wegen Prof. Pe-
trosa nicht. Ich kann mir wirklich 
vorstellen, wie schwer es ist, wenn 
ihr beide den Gleichen zum Ball 
einladen wollt, aber das sollte nicht 
an eurer Freundschaft rütteln. Mein 
Vorschlag wäre, dass diejenige, wel-

che zuerst den Professor fragen woll-
te, ihn auch zuerst fragt. So bleibt 
es fair, auch wenn es für euch bei-
de sicherlich nicht leicht ist. Und 
bitte denkt immer daran, dass eine 
Freundschaft mehr wert ist, als ein 
Date zum KEMa-Ball. Ich wünsche 
euch beiden viel Spaß auf dem Ball 
und hoffe ihr könnt das Geschehen 
um Prof. Petrosa klären. (^.^)“ 

Ich wünsche euch allen einen schö-
nen Ball. Habt Spaß mit euren 
Freunden oder mit euren Dates. <3

Eure Merlia

horoskop

21.12. – 20.01.: Troll
Heute wird dich eine Konfrontation 
erwarten, die dich aus der Bahn wirft, 
aber es wird eine ganz besondere 
Person geben, die dich wieder ins 
Gleichgewicht bringt.

21.01. – 19.02.:  Nixe
Du bist heute in deinem Element. 
Zeig allen, was du kannst!

20.02. – 20.03.: Kobold
Hab keine Angst. Wenn du etwas 
willst, musst du es nur machen.

21.03. – 20.04.: Greiff
Umarme heute so viele Leute, wie 
möglich! Das bringt den Magiekreis-
lauf in Schwung!

21.04. – 20.05.: Drache
Ein Zaubererfreund braucht heute 
deine Hilfe!

21.05. – 21.06.: Phönix
 Stolz auf deine guten Ergebnisse sind 
angemessen, aber pass auf, dass du es 
nicht übertreibst.

22.06. – 22.07.: Basilisk
Heute wirst du eine Lektion lernen. 
Allerdings auf die harte Weise.

23.07. – 23.08.: Einhorn
Augen nach vorn. Behalte deine Ziele 
im Blick!

24.08. – 23.09.: Sphinx
Heute wartet eine Überraschung auf 
dich.

24.09. – 23.10.: Eule
Lass nichts an dich herankommen und 
verfolge dein Ziel. Pass nur auf, dass 
du dein Ziel nicht zu hoch setzt.

24.10. – 22.11.: Knallkröter
Heute wirst du leider den kürzeren 
Zauberstab ziehen.

23.11. – 20.12.: Zentaur
Der heutige Tag ist besonders gün-
stig um lang geplante Pläne endlich 
umzusetzen.

AS/AQ-C
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Johannas letzte Seite
Rätsel

Passend zur Konferenz zur Erfor-
schung neuartiger Magie hier eine 
wissenschaftliche Frage:

Unter zwei Käseglocken sind jeweils 
10 Bienen gefangen.

Unter Glocke A sitzen alle Bienen 
auf dem Boden unter Glocke B flie-
gen alle in der Luft.

Welche der beiden Käseglocken 
zeigt auf einer Waage das größere 
Gewicht?

Trend des Tages

Morgen wird es märchenhaft im 
Zauberschloss, denn der Trend des 
Tages lautet: MÄRCHEN! Wer sich 
noch Inspiration holen möchte, be-
sucht am besten den Unterricht 

„Märchenkunde“ von Prof. Sanzinia 
im Raum 103.

Das letzte Wort

Der traurigste Aspekt derzeit ist, 
dass die Wissenschaft schneller 
Wissen sammelt, als die Gesellschaft 
Weisheit.

Isaac Asimov - russisch-
amerikanischer Biochemiker

Schul-
meisterschaft 

Quidditch

Jeden Tag ein Spiel! Gestern trafen 
Durmstrang und Ilvermony aufein-

ander. Erst war es ein erbitterter 
Kampf, aber dann legte Ilvermony 
nach und gewann 300:110!	
	

 Was macht 
eigentlich…?

... Hailey O‘Connor
Früher schon als Hufflepuff-Ver-
trauensschülerin und heute noch 
viel mehr: Hailey ist überzeugte 
Kreaturenrechtsaktivistin. Sie küm-
mert sich aufopferungsvoll um die 
Rechte von Flubberwürmern und 
anderem Getier, das bei manchen 
als Delikatesse oder schlichtweg als 
Zaubertrankzutat einfach im Kessel 
landet. Erst vor kurzem gelang es ihr 
zudem, Mikromuffs zu züchten. Ge-
nauso süß und flauschig wie die grö-
ßeren Minimuffs, genauso fleißige 

Popel- und Fusselvertilger und mit 
einem sogar noch süßeren Glück-
seligkeits-Summen. Darüber hinaus 
sind die Winzlinge ungeeignet für 
die Verarbeitung zu Minimuffpaste 
und damit bestens vor (Fress-)Fein-
den geschützt!

Werbung:
Winkelgasse

Phänomenales bei Phoebes Hexen-
stube!

Ganz am Ende der Winkelgasse 
findet Ihr Phoebes Hexenstube und 
wenn Ihr auf dem Weg dorthin noch 
nicht fündig wurdet, werdet Ihr es 
dort bestimmt. Neben allerlei Zau-
bererzubehör bestechen vor allem 
die verschiedenen Möglichkeiten, 
selbst aktiv zu werden. Bei Phoebe 
könnt Ihr zum Beispiel mit etwas 
Geschick niedliche Baby-Alraunen 
verzieren. Kräuterkunde liegt Euch 
nicht so, Ihr seid eher die Sport-
ler? Kein Problem! Gestaltet Euren 
eigenen Rennbesen und legt beim 
nächsten Quidditch-Spiel den per-
fekten Auftritt hin.

      HS
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der KEMa erzählt


